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In der ersten August-Woche machten sich die Ministranten der Seelsorgeeinheit Egg zusammen mit Herrn Pfarrer 
Billharz und Betreuer zu ihrer alljährlichen Minifreizeit auf. Das Ziel war dieses Mal Österreich. In einer kleinen Ge-
meinde in Tirol waren die Ministranten und ihre Betreuer in einem Selbstversorger-Haus gut untergebracht. Das 
Wetter spielte die ganze Woche mit und so konnte von den Gruppenleitern ein vielfältiges Programm zusammen-
gestellt werden. Zwischen Lagerolympiade, Schnitzeljagd und Dorfralley wurde die Geisterklamm durchstiegen, 
das Schwimmbad besucht  und ein Aus�ug nach Innsbruck gemacht. Ein besonders schöner Tag war die Gratwan-
derung auf dem Seefelder Joch, wo dann auch Herr Pfarrer Billharz auf dem Gipfel die hl. Messe mit den Minis feier-
te. Aber auch sonst durfte der tägliche Gottesdienst nicht fehlen. 
Höhepunkt der Woche bildete der „Bunte Abend“. Ein unterhaltsames Programm mit dem Besuch von Helene 
Fischer & Andreas Gabalier oder dem Cup Song bot den Ministranten einen schönen Abschluss einer herrlichen 
Woche. Die ganze Woche bestens versorgt wurden die Ministranten vom Küchenteam. 

Minifreizeit 2015



Freitag, den 04. September 2015 - 2 - EMMINGEN-LIPTINGEN

Die bundesweite Rufnummer für den all-
gemeinen ärztlichen Bereitschaftsdienst 
ist 116 117. Die Rufnummern der fach-
ärztlichen Bereitschaftsdienste im Land-
kreis Tuttlingen sind 

01805/19292370 (Augenärzte), 
0180/6074611 (Kinderärzte) und 
0180/6077211 (HNO-Ärzte). 

Bürgermeister Joachim Lö�er
privat 920273
Rathaus Emmingen
Telefon 9268-0 
Telefax 9268-88 
E-mail info@emmingen-liptingen.de 
Internet www.emmingen-liptingen.de

Rathaus Liptingen
Telefon 92097-0 
Telefax 92097-18
Nachbarschaftshilfe 
Emmingen-Liptingen  9268-92

Bauhof Emmingen    9091260
Wassermeister Emmingen, 
Arndt Störk 920181
Wassermeister Liptingen,
Reinhold Renner 309

Feuerwehr 112

DRK Rettungswache/Notfälle  19222

Polizei Tuttlingen    07461/9410

badenova AG u. Co. KG 07462/9444-0
badenova Bereitschaftsdienst
 01802-767767
Energiedienst Rheinfelden (Emmingen) 
Störungsnummer           07623/92-1818 
EnBW Störungsnummer (Liptingen) 
            0800/3629-477 

Telefonseelsorge  0800/1110111
 0800/1110222

Alten- und Krankenp�ege 
für Emmingen 07704/224
und Liptingen, Soz. St. “St. Beatrix” 

Fachstelle für P�ege und Senioren, 
Gartenstraße 22, 78532 Tuttlingen 
Tel. 07461/926-4602, -4603 und -4604 
Internet: www.fps-tut.de 

Familienp�ege   0771/8322810 
Schulsozialarbeiter  
Julien Jurado  0157/84845285
schulsozialarbeit-emmingen-liptingen@web.
de

Probleme mit Drogen?
Psychosoziale Beratungs- und Behand-
lungsstelle, Drogen- und Alkoholberatung, 
Freiburgstr. 44, 
78532 Tuttlingen Tel. 07461/966480
Mittwoch  15.00 - 18.00 Uhr, 
O�ene Sprechstunde ansonsten  
Gespräche nach Vereinbarung

Musikverein Dürbheim

Trachtenkapelle Emmingen/
Nagold

19. Sept. 20. Sept.

19. & 20. September 2015

How´s you um !

Unterhaltung mit dem

Unterhaltung mit der

in der Witthohhalle

Sonntag 20. September 2015

Tag der offenen Tür

Kinderferien- 
programm 2015 
T-Shirts bemalen 
Um 14.30 Uhr trafen wir uns 
im „Alten Kindergarten“ in 
Liptingen. Nachdem sich je-
des Kind ein Motiv für sein 
mitgebrachtes T-Shirt aus-
gesucht hatte, haben wir 
dieses auf das T-Shirt über-
tragen und schon konnten 
die Kinder mit dem Ausma-
len beginnen. 

Manche Kinder haben sich 
mehrere Motive ausgesucht 
und auch noch den Namen 
darauf geschrieben. Am 
Schluss hatten alle Kinder 
ein schönes, bunt bemaltes 
T-Shirt zum mit nach Hause 
nehmen! 
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Engener Nachtwächter und seine Magd  
erinnern sich an alten Emminger Dialekt 
Mit den Worten: „Ein alter Brauch ist neu erwacht, es ruft der Wächter 
in der Nacht“ begrüßte der Engener Nachtwächter Manfred Seidler, 
der mit der Magd Brigitte Messmer auch in diesem Jahr im Rahmen 
des Kinderferienprogramms auf Einladung des Trachten- und Hei-
matvereins wieder nach Emmingen gekommen war, eine stattliche 
Anzahl von Kindern und Erwachsenen beim Rundgang durch Em-
mingen. Nur Nacht war es noch nicht, denn der Vollmond machte 
den Abend fast zum Tag. So folgerte der Nachtwächter witzig mit 
dem Blick zum Himmel: „Lieber Mond, du bist nur 12 Mal im Jahr so 
voll und ich fast alle Tage“. 
Magd Brigitte Messmer, die vor etwa 50 Jahren aus Emmingen weg-
gezogen ist, hatte sich diesmal die frühere Emminger Sprache zum 
Thema bei der Dorfwanderung gemacht. Heute schwätze man ganz 
anders. Sie meinte, dass es in Engen so ähnlich sei wie in Emmingen, 
trotzdem gebe es gewaltige Unterschiede. Das sei eben die Sprache, 
denn in Emmingen, wo man früher unter sich sein wollte, habe man 
alemannisch gesprochen. Heute könne sich kaum noch jemand an 
den alten Dialekt erinnern. Auf die Frage, ob denn noch jemand et-
was von der alten Sprache verstehe, meinte ein zehnjähriger Stepp-
ke: „Meine Oma spricht manchmal noch so“. 

Die Engener Magd bedauerte, dass die alte Sprache in Vergessenheit 
geraten sei, schade für die Kinder. „Man sollte den Emminger Dialekt 
unter Denkmalschutz stellen“, meinte sie. Viele Erinnerungen wur-
den wachgerufen bei der abendlichen Dorfwanderung durch das 
vom Vollmond hell erleuchtete Emmingen. Brigitte Messmer sagte, 
dass ihr Herz immer noch in Emmingen schlage. 
Der Nachtwächter und seine Magd bezeichneten sich schon als Eh-
rengäste in Emmingen. Für die zahlreichen Eltern mit ihren Kindern 
ist das Emminger Dorfgeschehen aus früherer Zeit immer wieder 
interessant. Anschaulich schilderte die Magd die Geschehnisse aus 
früherer Zeit und sie stellte auch immer wieder Fragen. So auch, ob 
noch jemand das ein oder andere Wort von früher kenne. Ein Schi� 
habe man früher als Gundele bezeichnet, sagte Brigitte Messmer, 
und wenn jemand mit dem Schi� auf dem Meer gefahren sei, dann 
hätte es geheißen „Er fährt mit dem Gundele u�n Merle“. 
Es gab für alle Teilnehmer einen lehrreichen geschichtlichen Über-
blick, auch über das Leben der Menschen und über die Gebäude und 
Plätze in der Gemeinde. Nachtwächter Manfred Seidler wartete nicht 
nur mit zahlreichen Anekdoten auf, sondern berichtete eindrucks-
voll auch über die Aufgaben eines Nachtwächters. Mit dabei hatte 
Nachtwächter Seidler in Emmingen nicht nur seine Lanze, sondern 
auch die dreieckige Lampe, die damals die Nachtwächter trugen. „Es 
ist das Original von 1710“, sagte er. Seidler: „Zur typischen Ausrüs-
tung eines Nachtwächters gehörten eine Hellebarde oder eine ähn-
liche Stangenwa�e, eine Laterne und ein Horn“. Ausklingen lassen 
hat man die Nachtwächterwanderung wieder mit Schmalzbrot und 
Most im Heimatmuseum. 
  
Text und Bild von Horst Hollandt!  
 

Kinobesuch mit Blick hinter die Kulissen 
Um 10 Uhr fuhren wir mit dem Bus ins Scala nach Tuttlingen. 
Nach einer herzlichen Begrüßung durften wir uns den Projektions- 
und Technikraum anschauen. 
Hier erfuhren wir einiges über ein modernes Kino, welches die Filme 
über einen Datenserver in die Kinosäle verteilt. Danach konnte sich 
jedes Kind ein Getränk und Popcorn hinter der Theke abfüllen. 
Anschließend ging es in den Kinosaal, in welchem wir uns gemein-
sam den Film „The Croods“ anschauten. 
  

 
 

Pferde kennenlernen 
Pferde kennenlernen sollten Ferienkinder bei einem Ferienpro-
grammpunkt bei Barbara Matt in der Neuhauser Straße in Liptingen. 
Prägende Erfahrungen mit und auf dem Pferd in Begleitung einer 
Bezugsperson haben kleine oder ängstliche Kinder ab vier Jahren 
jeweils für eine Stunde dabei machen können. Die kleine fün�ährige 
Lotte aus Liptingen hatte keine Scheu vor dem großen Pferd, auf das 
sie sich setzen ließ und zum ersten Mal kleine Runden reiten konnte. 
Viel Spaß hatten die Kinder bei ihrem ersten Umgang mit Pferden. 
Es war der dritte Programmpunkt, den Barbara Matt im Rahmen des 
Kinderferienprogramms in Emmingen-Liptingen mit Pferden ange-
boten hat. 
  
Text und Bild von Horst Hollandt! 

Kinderferienprogramm 2015
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Neue Auszubildende bei LEIBER Group starten durch...   

Neun neue Auszubildende begrüßte das Ausbildungsteam zu ihrem Ausbildungsbeginn am 
01.09.2015 bei der LEIBER Group in Emmingen. Insgesamt bildet LEIBER 23 Auszubildende 
in den Berufen Verfahrens-, Zerspanungs-, Werkzeugmechaniker und Industriekaufmann 
aus. Darüber hinaus hat LEIBER langjährige Erfahrungen mit dem dualen Hochschulstudium 
zum Bachelor of Engineering und Bachelor of Arts. 

Die Ausbildung nimmt seit Jahrzehnten einen hohen Stellenwert im Familienunternehmen 
LEIBER ein. Die Firmenphilosophie dabei: „Heute in Ausbildung investieren, um nachhaltig 
die Facharbeiter von morgen zu sichern“. Nicht nur technische Innovation, wie moderne 
CNC-Zentren und aktuelle Steuerungssoftware im Ausbildungszentrum, auch regelmäßige 
Weiterbildung von festen Ausbildungsbeauftragten in den Fachabteilungen, welche die 
Auszubildenden begleiten und fachlich betreuen, gehören dazu. Eigenständigkeit, Engage-
ment und Zuverlässigkeit der Auszubildenden garantieren nach der Ausbildung die Über-
nahme in ein festes Arbeitsverhältnis und langfristige Perspektiven im Unternehmen. 

Auch für das Jahr 2016 sucht LEI-
BER ab sofort wieder engagierte 
und motivierte Auszubildende. 

(oben v. l.) 
J. Schmid 
(Technischer Ausbildungsleiter), 
C. Lutz, I. Parmaksiz, 
A. Dizdar, R. Marschall, 
F. Lebherz 
(unten v. l.) 
R. Krämer (Personalreferentin), 
N. Kolmsee, M. Kil, 
R. Arli, P. Stark, 
G. Schleicher (Personalleiterin) 

  
04.09. 

Manfred Krause 
Liptinger Straße 15 

88 Jahre 
  

Irene Kupferschmid 
Rathausstraße 22 

74 Jahre 
  

06.09. 
Olga Schardt 

Kirchbühlstraße 11 
87 Jahre 

  
07.09. 

Bernd Richter 
Talstraße 27 

70 Jahre 
  

09.09. 
Herta Hirt 

Riedenstraße 11 
74 Jahre  

 
 

 

  

Grünschnitt  
jeweils samstags, 

Bauhof Emmingen 
von 10.00 - 11.30 Uhr 

Gemeinschaftshaus Liptingen 
von 10.00 - 11.30 Uhr 

  
Biomüll  

Mittwoch, 09.09. 
  
 
 
 

Die nächste Sprechstunde des Bürgermeis-
ters � ndet 

im Rathaus Liptingen 
am 

Mittwoch, 09. September 2015, 
in der Zeit 

von 14.30 - 16.00 Uhr, statt. 

Wenden Sie sich an den Bürgermeister, 
wenn Sie Anliegen und Probleme haben. 
Sie können auch gerne außerhalb der ge-
nannten Sprechstunden, nach jeweiliger 
vorheriger telefonischer Terminvereinba-
rung, mit dem Bürgermeister persönlich 
sprechen. 

Mit großen Blüten erfreut ein Kaktus die Familie Nimz   

Der Kaktus aus der Gattung Echinopsis, der auch Bauernkaktus genannt wird, hat acht große 
Blüten entwickelt und weitere kommen noch dazu. Otto Nimz: „Der Kaktus, den wir vor 50 
Jahren von unserer verstorbenen Mutter erhalten haben, die am Montag genau 100 Jahre 
alt geworden wäre, hat schon öfter geblüht, aber so viele Blüten auf einmal hatte er noch 
nie.“ Inzwischen hat er auch einige Ableger von diesem Prachtexemplar, die ebenfalls schon 
Blüten tragen.  
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Einladung zur Sitzung des 
Technischen Ausschusses   
Am kommenden Donnerstag, 10. Septem-
ber 2015, �ndet um 17.00 Uhr im Sitzungs-
saal des Rathauses in Emmingen eine ö�ent-
liche Sitzung des Technischen Ausschusses 
des Gemeinderates statt. 
  
Tagesordnung: 
  
1.)   Antrag der KWV-Jura-Steinwerke für 
 eine Probebohrung für einen Brauch-
 wasser-Förderbrunnen 
 - Stellungnahme der Gemeinde 
2.)   Sanierung Rathausturm Emmingen 
 - Vergabe 
3.)  Stellungnahme zu privaten Bau-
 gesuchen 
 a)  Neubau einer Doppelgarage, 
  Flst. 243, Im Winkel, OT Liptingen 
 b)  Neubau Schuppen, Flst. 1107/6 und 
  107/7, Schuppengebiet, 
  OT Liptingen 
 c)  Anbau Produktionshalle, Flst. 1116/3, 
  Tuttlinger Straße 30, OT Liptingen 
 d)  Errichtung eines Einfamilienwohn-
  hauses mit Doppelgarage, 
  Flst. 3069/2, Wehstetten, 
  OT Liptingen 
 e)  Umbau einer Werkstatt in Wohn-
  raum, Flst. 2229, Witthohstraße 40, 
  OT Emmingen 
 f )  Erstellung eines Carports für 
  Caravan/Wohnmobil oder Wohn-
  wagen, Flst. 686/1, Donaustraße 8, 
  OT Emmingen 
4.)   Bekanntgaben, Anfragen und Wünsche 
 der Gemeinderäte 
5.)   Frageviertelstunde für die Zuhörer-
 schaft 
  
Die gesamte Einwohnerschaft ist zur Teil-
nahme an dieser Sitzung des Technischen 
Ausschusses recht herzlich eingeladen. 
Die Sitzungs-Vorlagen zu TOP 1 + 2 können 
auf der Homepage der Gemeinde ab dem 
07.09.2015 eingesehen und/oder herunter-
geladen werden.   
 
 

Gefunden 
  
- wurde auf dem Radweg Hühnerhof-Em-
mingen ein Fahrrad. 
Wer ein Fahrrad vermisst, wird gebeten, sich 
im Rathaus Emmingen unter Tel.: 9268-13 zu 
melden.  
 

 

Emminger Wochenmarkt   
donnerstags 14 - 18 Uhr am Rathaus   
Über einen Einkauf auf unserem Wochen-
markt freuen sich unsere Marktbeschicker:

�t�� Fleisch- und Wurstwaren der Metzge-
rei Sulger

�t�� Obst und Gemüse von Thomas Brüchle

Kinderferienprogramm 2015

Die Kinder, die beim Programmpunkt „Backen mit Kindern“ 
teilnehmen, sollten eine Schürze mitbringen!!! 

Gemeinde Emmingen-Liptingen

Ö�entliche-Ausschreibung

Die Gemeinde Emmingen-Liptingen, Kreis Tuttlingen, schreibt auf der Grundlage der 
Standardleistungskatalogeund der VOB folgende Bauarbeiten ö�entlich aus:

Erschließung BG „Bäckerhägle“ im OT Emmingen:

Kanalisationsarbeiten:
- Kunststo�rohre DN 250  ca.  250 m
- Stahlbetonrohre DN 300- 400  ca.  220 m
- Stahlbetonrohre DN 500- 600  ca.  50 m
- Stahlbetonrohre DN 900  ca.  330 m
- Entwässerungsgraben  ca.  170 m

Wasserleitungserdarbeiten:
- Wasserleitungsgraben herstellen  ca.  800 m

Nahwärmeerdarbeiten:
- Nahwärmegraben herstellen  ca.  140 m

Straßenbauarbeiten:
- Erdabtrag ca. 1.500 m³
- Frostschutzschicht herstellen  ca.  1.200 m³
- Bituminöse Fläche Fahrbahn  ca.  2.000 m²
- Bituminöse Fläche Gehweg  ca.  300 m²
- Granitbordsteine  ca.  550 m
- Einfassungssteine aus Beton  ca.  260 m
- Rasengitterp�aster  ca.  250 m²
- Kabelgraben herstellen  ca.  300 m

Baubeginn:  12.10.2015
Bauende:  31.08.2016
Ende Zuschlagsfrist:  30.10.2015

Das Leistungsverzeichnis kann ab 08.09.2015 im Rathaus Emmingen-Liptingen, Schul-
str. 8, gegen eine Kostenerstattung von € 25,00 abgeholt bzw. angefordert werden.

Das Leistungsverzeichnis wird als pdf-Datei, einschließlich GAEB DA 83- Datei auf CD, 
zur Verfügung gestellt.

Postversand erfolgt nur nach Vorlage des Verrechnungsschecks zuzüglich € 7,- Versand.
Die Angebote sind bis 23.09.2015, um 11.00 Uhr, im Rathaus, 78576 Emmingen-Lipt-
ingen, Schulstraße 8, mit der entsprechenden Umschlagsaufschrift einzureichen.
Die Angebotserö�nung erfolgt zur gleichen Zeit. Zugelassen sind Bieter und deren Be-
vollmächtigte.

Emmingen-Liptingen, 04.09.2015
gez. Joachim Lö�er

Bürgermeister
Ausschreibung und Bauleitung:
Breinlinger Ingenieure
Hoch- und Tiefbau
Kanalstraße 1-4, 78532 Tuttlingen
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Bundesagentur für Arbeit 
Agentur für Arbeit Rottweil - Villingen-
Schwenningen   
Ausbildungsende, Schul- und Betriebs-
ferien beein�ussen Arbeitsmarkt im Au-
gust 
Bei knapp 8.630 Arbeitslosen steigt Quo-
te um zwei Zehntel auf 3,2 Prozent 
1.840 neue Stellenangebote 
„Schul- und Betriebsferien und das Ende 
von schulischen und betrieblichen Aus-
bildungsgängen beein�ussten im August 
im saisonüblichen Maß das Geschehen auf 
dem Arbeitsmarkt in der Region Schwarz-
wald-Baar-Heuberg. Bei jetzt knapp 8.630 
Arbeitslosen - 460 mehr als Ende Juli - stieg 
daher die Arbeitslosenquote um zwei Zehn-
tel auf 3,2 Prozent“, sagt Erika Faust, Leiterin 
der Agentur für Arbeit Rottweil - Villingen-
Schwenningen, im jüngsten Arbeitsmarkt-
bericht. Im Vergleich zum Vorjahr waren im 
August 350 Männer und Frauen weniger 
arbeitslos gemeldet. Die Quote betrug vor 
Jahresfrist 3,4 Prozent. Zum Vergleich: In 
Baden-Württemberg stieg die Quote ge-
genüber Juli um ein Zehntel auf aktuell 3,9 
Prozent. 
Eine deutliche Zunahme gab es bei den 
jüngeren Arbeitslosen unter 25 Jahren im 
Vergleich mit dem Juli. Deren Zahl stieg 
um 200 oder 22,4 Prozent auf jetzt wieder 
1.095 Personen ohne Job. „Um diese jungen 
Frauen und Männer werden wir uns intensiv 
kümmern“, erläutert Faust. „Unser Ziel ist, 
möglichst vielen von ihnen einen raschen 
Einstieg in den Arbeitsmarkt zu ermögli-
chen. Das sollte unter den derzeitigen kon-
junkturellen Bedingungen in der Region für 
die zumeist frisch ausgebildeten Fachkräfte 
auch gelingen. Derzeit werden die meisten 
Verträge für den September - also für die 
Zeit nach den Betriebsferien abgeschlos-
sen.“ 
Darüber hinaus stehen junge Erwachsene 
ohne beru�iche Ausbildung weiterhin ver-
stärkt im Blickpunkt der Agentur für Arbeit 
Rottweil - Villingen-Schwenningen, des Job-
centers Schwarzwald-Baar-Kreis sowie des 
Jobcenters Landkreis Rottweil. „Zum einen, 
weil diese Menschen noch ein Erwerbsleben 
von dreißig bis vierzig Jahren vor sich haben 
und zum anderen, weil die Wirtschaft drin-
gend nach Fachkräften sucht“, sagt Faust. 
Beispielsweise verfolgt die Initiative „Aus-
BILDUNG wird was - Spätstarter gesucht“ 
das Ziel, vorhandene Fachkräftepotenziale 
in der Altersgruppe der 25- bis 35-Jährigen 
zu mobilisieren und durch Quali�zierung in 
den Arbeitsmarkt zu integrieren. Dazu sol-
len vorrangig betriebliche Ausbildungsstel-
len genutzt werden. 
„1.840 Zugänge an o�enen Stellen - 360 
mehr als im Juli - zeigen, dass trotz der Be-
triebsferien weiter Personalbedarf besteht“, 
beobachtet Faust und hebt hervor: „Im Stel-
lenbestand von derzeit rund 5.320 Ange-
boten fällt ein Bereich besonders ins Auge: 
Allein in den Fertigungsberufen sind dem 
Arbeitgeber-Service derzeit 2.745 Stellenan-

gebote bekannt sowie 765 für Verkehrs- und 
Logistikberufe und 535 für Gesundheits- 
und P�egeberufe.“ 
Knapp 2.880 Personen meldeten sich im 
Laufe des Monats oder erneut arbeitslos, 
190 mehr als im Juli und auch 30 mehr als 
im Vorjahresmonat. Da-von kamen knapp 
1.120 direkt aus Erwerbstätigkeit. 2.410 
Männer und Frauen konnten sich im Gegen-
zug aus der Arbeitslosigkeit abmelden, 770 
von ihnen in Arbeit sowie weitere knapp 500 
in Ausbildung oder Quali�zierung. 
Im Landkreis Tuttlingen wurden im August 
2.165 Arbeitslose gezählt, 110 mehr als im 
Vormonat. Die Arbeitslosenquote stieg um 
ein Zehntel auf 2,8 Prozent. Im Kreis Rottweil 
erhöhte sich die Zahl der Arbeitslosen um 
160 auf 2.320. Die Quote stieg hier um zwei 
Zehntel auf 3,0 Prozent. Im Schwarzwald-
Baar-Kreis gab es mit plus 190 auf 4.140 
ebenfalls einen leichten Anstieg bei den Ar-
beitslosen. Die Quote liegt dort mit aktuell 
3,6 Prozent um zwei Zehntel höher als im 
Vormonat. 
 
  

Donaubergland   

Donaubergland auf der TourNatur
- Deutschlands wichtigste Wandermesse -  
Das Donaubergland präsentiert an diesem 
Wochenende, von Freitag bis Sonntag, 4.- 6. 
September, in Düsseldorf auf der TourNatur, 
Deutschlands wichtigste Messe für Wan-
dern und Trekking, die aktuellen Angebote 
rund um die DonauWellen-Premiumwege 
und die Qualitätswege in der Region, den 
Donauberglandweg und den Donau-Zoller-
nalb-Weg. Vorgestellt werden im Rahmen ei-
ner Fachtagung am Freitag auch die bisher 
bundesweit einmaligen Projekte der „Wege-
patenschaften“ der großen Industrie�rmen 
im Raum Tuttlingen und „Wandern und be-
triebliches Gesundheitsmanagement“ im 
Donaubergland. 
Weitere Infos zur TourNatur auch im Internet 
über www.donaubergland.de.  
  
Premiumweg Donaufelsen-Tour auf Platz 4 
- Wahl zu Deutschlands schönstem Wan-
derweg 2015 -  
Der „DonauWellen“-Premiumweg „Donau-
felsen-Tour“ wurde zu Beginn des Jahres 
mit neun weiteren Rundwanderwegen in 
Deutschland für die Wahl „Deutschlands 
Schönster Wanderweg 2015“ nominiert. Am 
Ende landete er bei der bundesweiten Inter-
netabstimmung als bester Rundweg in die-
sem Jahr in Baden-Württemberg auf einem 
hervorragenden vierten Platz. Sieger wurde 
der Premiumweg „Pymonter Felsensteig“ an 
der Mosel, der vom Rheinland-Pfalz-Touris-
mus betrieben wird. 
  
Übernachtungszahlen steigen weiter 
überdurchschnittlich  
Nachdem die Übernachtungszahlen im 
Landkreis Tuttlingen schon in den letzten 
drei Jahren jeweils deutlich über dem Lan-
desdurchschnitt, weist die amtliche Statistik 
auch für das erste Halbjahr 2015 ein wei-
teres überdurchschnittliches Plus aus. Mit 
sechs Prozent Zuwachs bei den Übernach-
tungen liegt die Region um Tuttlingen auch 

dieses Mal wieder deutlich über dem Schnitt 
des Landes (3,8 Prozent) und dem der um-
liegenden Landkreise. Die Zahl der Ankünf-
te, also die Zahl der einzelnen Gäste, ist im 
ersten Halbjahr gar um knapp zehn Prozent 
gestiegen. Dabei sind der Landkreis Tutt-
lingen und das Donaubergland touristisch 
insgesamt vor allem als Kurzurlaubs- und 
Wochenendeziel interessant. Das zeigt auch, 
dass die durchschnittliche Aufenthaltsdauer 
bei 2,0 Übernachtungen je Gast liegt. Dar-
auf zielt auch die Arbeit der Donaubergland 
GmbH mit der Entwicklung des Qualitäts-
wanderns und der der Ausweisung von neu-
en „Premiumwanderwege“, den neu erö�-
neten fünf „DonauWellen“-Premiumwege, 
oder den „Donaubikeland-Radtouren“. 
 
  
 

Archiv- und Kulturamt 
Landkreis Tuttlingen   

Programm zur Tuttlinger NachtKultour 
im Foyer des Landratsamtes, 
Samstag, 12. September 2015, 
von 20.00 bis 23.00 Uhr 
„Angela die Zweite“ und die fetzige Mund-
artkabarettgruppe Rock&Rollinger treten 
auf der Tuttlinger Nachtkultour am Samstag, 
12. September 2015 im Foyer des Landrat-
samtes ab 20.00 Uhr bis 23.00 Uhr auf. 
Mit Mundartrock im Hollywoodformat be-
weist das musikalische Kabarettduo „Rock 
& Rollinger“ die internationale Klasse der 
schwäbischen Sprache. Der Besendrescher 
und Stimmbandschwinger Tommy Bloch 
und der Gitarrist Andy Susemihl, alias Dr. 
Horst Rock, spielen in Ihrem Programm von 
20.00 bis 20.30 Uhr „Von d’r Alb ra“ und von 
21.15 bis 21.45 Uhr die „Kehrwoch“, bis die 
Rocker schließlich von 22.30 bis 23.00 Uhr 
das „Ärschle“ brummen lassen. Auch ihren 
bekannten Hit, die „Schwabenhymne“ ge-
ben die beiden temperamentvollen Rockco-
medians zum besten. 

Angesichts voller Terminkalender, vertritt 
Angela die Zweite, an diesem Abend die 
Kanzlerin bei uns im Landratsamt. Zunächst 
startet Angela die Zweite von 20.30 bis 
21.00 Uhr ihre Karriere als Putzfrau. Marian-
ne Schätzle plaudert als Double der Kanzle-
rin von 22.00 bis 22.30 Uhr direkt aus dem 
Nähkästchen der aktuellen Berliner Politik. 
Um 21.00 Uhr bietet das Kreisarchiv eine 
Führung in die Archiv-Magazine zu histori-
schen Akten, alten Urkunden und interes-
santen Schriftstücken an. 
Ein Bootspendelverkehr des THW auf der 
Donau schippert ab 19.30 Uhr bis 24.00 Uhr 
die Besucher zum Landratsamt oder zu den 
anderen Stationen der Tuttlinger Nachtkul-
tour in der Innenstadt, u.a. Rathaus, Muse-
en, Galerie, Altes Krematorium, Stadtarchiv, 
Bibliothek; Jugendkunstschule, Stadthalle, 
Stadtkirche oder Stiefels Buchladen. 
Der Eintritt zu allen Veranstaltungen der 
Tuttlinger Nachtkultour beträgt im Vorver-
kauf 5,00 € und an der Abendkasse 8,00 €. 
Vorverkaufskarten sind u.a. an der Zentrale 
des Landratsamtes oder beim Kreisarchiv- 
und Kulturamt, Zimmer 120, bei Frau Noth-
durft erhältlich. 
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Energiedienst   
Jahresablesung der  Stromzähler beginnt  
- Ablesung durch die Firma U-Serv 
- Legitimierung der Mitarbeiter durch Aus-
weis der ED Netze 
  
In diesen Tagen startet die Ablesung der 
Stromzähler, diese wird vom Ablesedienst 
U-Serv im Auftrag der ED Netze durchge-
führt. U-Serv ist ein auf Zählerablesung 
spezialisiertes Unternehmen, das zur Jahres-
ablesung oder bei Umzügen zum Kunden 
kommt. Das Personal ist mit Lichtbildaus-
weisen ausgestattet und kann sich so legi-
timieren. Bislang wurde die Ablesung durch 
Ortsbeauftragte der Energiedienst Support 
GmbH vorgenommen. Die Zusammenarbeit 
mit U-Serv besteht schon lange: Bislang war 
das Unternehmen immer wieder aushilfs-
weise tätig. 
   
 

TUTicket   
Fahrplanänderungen auf der Gäubahn 
vom 8. bis 21. September 2015 
Gleiserneuerung in Hattingen mit Schie-
nenersatzverkehr  Tuttlingen - Singen  
(Htw.) 
Wie die DB Regio AG mitteilt, �nden von 
Dienstag, 8. September bis Montag, 21. 
September 2015 nachts Gleisbauarbeiten 
(Austausch von Gleisen) in Hattingen statt. 
Aus diesem Grund ist der Streckenabschnitt 
Tuttlingen–Singen nachts nicht nutzbar. 

Im Regionalverkehr kommt es zu folgenden 
Änderungen: 
Stuttgart Hbf - Singen(Htw.)  
Der letzte RE  in Richtung Singen (Abfahrt 
Stuttgart Hbf: ab 22.25 Uhr) fährt nur bis 
Tuttlingen. In Tuttlingen (Bahnhof) besteht 
Busersatzverkehr nach Singen. 
Die Details entnehmen Sie bitte aus der 
Fahrplantabelle im Info�yer. 
Für die Baumaßnahmen und die auftreten-
den Beeinträchtigungen bittet die DB Regio 
AG Fahrgäste und Anwohner um Verständ-
nis. 
Ebenfalls emp�ehlt die DB Regio AG sich 
frühzeitig vor Reisebeginn über die Fahrt-
möglichkeiten zu informieren und gegebe-
nenfalls eine andere passende Verbindung 
zu suchen. 
Nähere Informationen erhalten Sie im In-
fo�yer unter www.tuticket.de oder http://
bauarbeiten.bahn.de/ 
  
Schwarzfahren kostet ab 1. August 2015 
jetzt 60,00 Euro 
Aufgrund einer Rechtsänderung müssen 
Fahrgäste, die während der Fahrt mit ö�ent-
lichen Verkehrsmitteln ohne gültigen Fahr-
ausweis angetro�en werden, seit 1. August 
2015 statt bisher 40,00 Euro jetzt 60,00 Euro 
bezahlen. Diese Regelung gilt nicht nur im 
Verkehrsverbund Tuttlingen sondern bun-
desweit. Kann der Fahrgast innerhalb von 
7 Tagen nachweisen, dass er zum Zeitpunkt 
der Feststellung Inhaber eines gültigen, per-
sönlichen Zeitfahrausweises war, ermäßigt 
sich das erhöhte Beförderungsentgelt von 
60,00 Euro auf 7,00 Euro. 

Schwarzfahren ist kein Kavaliersdelikt. Es 
stellt einen Straftatbestand (Erschleichen 
von Leistungen) dar und wird somit auf An-
trag der geschädigten Verkehrsunterneh-
men und Verkehrsverbünde auch strafrecht-
lich verfolgt. 
Für den Fall dass eine gültige Zeitkarte ein-
mal vergessen wird, emp�ehlt der Verkehrs-
verbund Tuttlingen als günstigste Variante 
für diesen Tag ein normales EinzelTicket 
oder ein TagesTicket zu lösen. 
Für alle Fragen zum Fahrplan und zu den Ta-
rifen steht Ihnen das TUTicket-KundenCen-
ter unter der Rufnummer 07461/926-3500 
gerne zur Verfügung oder besuchen Sie uns 
auf unserer Homepage unter 
www.tuticket.de. 
 
 
 

Wochenspruch: 
„Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiß 
nicht, was er dir Gutes getan hat..“ 
(Psalm 103, 2) 
  
Sonntag, 06.09.2015 
Friedenskirche Emmingen: 
11:00 Uhr   Gottesdienst und Kinderkirche 
Prädikant Herr Klöpfer 
  
Pfarramt: 
Tel. 07461-75467; Fax 07461-164965 
e-mail: 
pfarramt@evang-kirche-moehringen.de 
Homepage: 
www.evang-kirche-emmingen.de 
    
 

Hallo liebe Buchenberger, 
wir ho�en, dass ihr den Sommer in allen Zü-
gen genießt. 
Am Samstag, den 05.09.2015 heiratet unser 
langjähriges Mitglied Ste�en Ribler auf dem 
Schenkenberg. 
Wir werden Spalier stehen und tre�en uns 
dazu um 15 Uhr vor der Kapelle (Kirche be-
ginnt um 15 Uhr). 
Wie immer ist es schön, wenn einige kom-
men. 

Viele Grüße 
Ramona und Jenny 
  
Hallo Hexen, 
wir tre�en uns am Dienstag, 08.09.2015 um 
20 Uhr zu einer Sitzung im Narrenhäusle. 

Viele Grüße 
Euer C-Team 

Boulespieltag auf unserer Boulebahn am 
Pavillon    
Nachdem die Ferien für die Meisten von uns 
vorüber sind wollen wir an unseren Boule-
spieltag auf unserer Boulebahn am Pavil-
lon erinnern. Der nächsteSpieltag �ndet 
am Freitag, den 11. September 2015 um 
18:00 Uhr statt. Bei schlechtem Wetter wer-
den wir zum Kartenspielen in unser Pavillon 
ausweichen. Über eine zahlreiche Teilnahme 
würden wir uns freuen.   
 
 
 

Proben: 
Die nächste Probe �ndet wie folgt statt: 
Dienstag, den 08.09.2015: 
19:30 Uhr alle (Hauptchor und Projektchor) 
 
 
 

... Nur noch 2 Wochen ...   
Am 19./20. September 2015 �ndet unser 
Dor�est statt. Dieses wird in diesem Jahr 
mit der Hallenerö�nung zusammengelegt 
und wird auch dort in unmittelbarer Nähe 
durchgeführt. 
Der Musikverein wird seine „Musikerlaube“ 
deshalb im Schulhof, vorm Probelokal auf-
bauen. 
  
Neuer Zeitpunkt, neue Umgebung .......... wir 
bleiben jedoch bei unseren bewährten und 
beliebten Musikerschnitzeln . Gerne neh-
men wir wieder Vorbestellungen an. Melden 
Sie sich einfach beim „Schnitzelbeauftrag-
ten“ der Vorstandschaft unter: 
Musikerschnitzel@musikverein-emmingen.de 
  
Probetermine:  
 
Trachtenkapelle 
Freitag 4. September, 20:00 Uhr 
  
Zöglingsgruppe und Jugendkapelle 
Die ersten Proben �nden noch in den Som-
merferien statt und zwar am Montag 7. Sep-
tember und am Donnerstag 10. September 
(zu den üblichen Zeiten). 
  
Die Jugendkapelle spielt in diesem Jahr an-
lässlich des Markttages in Emmingen (Sams-
tag 12. September) um 15:00 Uhr 
  
Termine Trachtenkapelle: 
  
Sonntag, 13. September, Mariä-Geburt-Pro-
zession 
Freitag, 18. September, Erö�nung Halle 
Samstag-Sonntag, 19.-20. September, Dorf-
fest 
  
www.Musikverein-Emmingen.de 
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WIE GEHABT-GRATULATION MARKUS 
Einen ganz souveränen Auftritt legte Mar-
kus Keller wieder an den Tag. 
Zu seinen unzähligen Meistertiteln kam 
auch 2015 einer dazu. 

Überraschend stark präsentierte sich auch 
Andreas Störk der den 2. Platz vor Oliver 
Heiss und Pascal Gnirß belegte. 

Im B-Feld konnte Thomas Ziesemer seiner 
Favoritenrolle gerecht werden und gewann 
gegen Marc Lehmann.   
 

 

VOLLE AUSBEUTE!   
Kreisliga B: FC Hohenfels/Sentenhart – 
SG Emmingen/Liptingen 1:2 (0:2) 
Unsere Erste kam gut ins Spiel und führte 
zur Pause durch die Tre�er von Michael Nig-
gel und Andreas Schmid verdient mit 0:2. In 
der zweiten Hälfte verlor die Mannschaft 
etwas den Faden und kassierte durch einen 
direkten Freistoß den Anschlusstre�er. 

Im weiteren Verlauf des Spiels versäumte 
es die Mannschaft den Sack früh zu zuma-
chen, daher blieb es bis zum Abp�� span-
nend. Dennoch waren die beiden Tore am 
Ende ausreichend und sorgten für den 
nächsten Dreier in der Saison 2015/16. 
  

Kreisliga C: 
SV Mühlhausen 3 – 
SG Emmingen/Liptingen 2 1:4 (0:1)   
Im ersten P�ichtspiel der Saison 2015/16 
zeigte unsere Zweite Mannschaft eine gute 
Leistung konnte in Mühlhausen auch gleich 
den ersten Sieg einfahren. Die Führung er-
zielte Benjamin  Becker nach einer Viertel-
stunde. Mit dieser Führung ging es dann 
auch in die Pause. Nach dem Seitenwechsel 
konnten Kim Königsmann und David Kohn 
die Führung auf 0:3 erhöhen. Durch einen 
Elfmeter konnte Mühlhausen noch einmal 
verkürzen. Manuel Lorenz stellte mit sei-
nem sehenswerten Tre�er den alten Ab-
stand wieder her. 

  
Ausblick auf das kommende 
Wochenende:   
Am kommenden Sonntag steht der erste 
Doppelheimspieltag der neuen Saison an. 
Unter anderem steht für unsere Zweite das 
Derby gegen Heudorf an. 

Sonntag, 06.09.2015, 13:00 Uhr: 
SG Emmingen/Liptingen 2 – 
SG Heudorf/Honstetten 2 
Sonntag, 06.09.2015, 15:00 Uhr: 
SG Emmingen/Liptingen – SpVgg F.A.L. 3 

Der VdK-Ortsverband Emmingen-Liptin-
gen informiert:  
Depressionen kosten die Südwest-Wirt-
schaft jährlich über 350 Millionen Euro    
Für Baden-Württemberg hat die Techniker 
Krankenkasse (TK) unlängst mit 0,84 Fehl-
tagen pro Erwerbsperson die geringsten 
Fehlzeiten in 2013 aufgrund von Depressi-
onen ermittelt. Den höchsten Wert erreiche 
Hamburg mit 1,42 Fehltagen. Der bundes-
weite Durchschnitt liege bei 1,04 Fehltagen. 
Trotzdem trage die Diagnose Depression 
auch hierzulande viel zum Arbeitsunfähig-
keitsgeschehen bei. Das liege vor allem an 
der langen Dauer der Krankheitsfälle von 
durchschnittlich 64 Tagen pro Fall, so die 
TK. Depressionen seien ein erheblicher wirt-
schaftlicher Faktor und verursachten schät-
zungsweise Produktionsausfallkosten von 
mehr als 350 Millionen Euro jährlich, allein 
im Südwesten. Daher sei es wichtig, dass sich 
Unternehmen, Beschäftigte und Kranken-
kassen gemeinsam mit guten Angeboten 
im Betrieblichen Gesundheitsmanagement, 
in der Individualprävention und in der me-
dizinischen Versorgung gegen die Zunahme 
psychischer Störungen stemmten. Der Sozi-
alverband VdK macht diese Themen des Öf-
teren zum Gegenstand seiner alljährlichen 
Landesschulungen für Behindertenvertre-
ter in Heilbronn – zuletzt am 8. Juli mit 570 
Teilnehmern. Die nächste Landesschulung 
erfolgt am 13. Juli 2016. Auskünfte über den 
Sozialverband VdK erteilt der Vorsitzende 
des Ortsverbandes Emmingen-Liptingen, 
Klaus Ackermann, Herrenstraße 2, Telefon 
(07465) 502. 

Wir tre�en uns am Donnerstag, 10.09.2015 
um 20 Uhr zur Probe im Probelokal des 
Musikvereins Liptingen. 
 
 
 

Jetzt geht’s los...: 
Am Mittwoch, 9.9.2015 beginnen wir wie-
der mit den Proben !!! 

Endlich ist die Zeit vorbei, in der sich Sänge-
rinnen und Sänger  nur allein zu Hause mit  
Noten und Übe-CD beschäftigen konnten: 

Der Projektchor  für das Konzert 

„Schau auf die Welt“  

im November tri�t sich ab 9.September wö-
chentlich um 20 Uhr im Rathaus Liptingen. 

Kurzentschlossene, die sich bislang noch 
nicht so recht aufra�en konnten oder aber 
an den beiden Schnupperproben vor dem 
Sommerferien keine Zeit hatten, bleibt die 
Möglichkeit, sich zum jetzigen  Start der 
Proben am 9. September noch einzuklin-
ken! Jedoch wird um Anmeldung bei der 
Chorleiterin Brigitte Firmbach gebeten (Tel 
909088), damit zum Probenstart dann auch 
das Notenmaterial in ausreicher Anzahl vor-
handen ist. 

 
An die Einwohner der Gemeinde Emmingen-Liptingen, Umgebung
und an alle Mitglieder  
  

Einladung zum Markttag 

am Samstag, den 12. September 2015   
Wie schon viele Jahre wird der Trachtenverein am Museum unsere bekannten Speck-, Zwie-
bel- und Apfeldünnen frisch aus dem Ofen sowie Schupfnudeln anbieten. Dazu gibt’s auch 
Ka�ee und Kuchen. 
  
Wir ho�en, dass wir dazu von Mitgliedern und Gönnern, in Form von Kuchen, kräftig unter-
stützt werden. Im Voraus herzlichen Dank. 
  
Freitag 11.09.2015 17.30 Uhr Aufbau des Zeltes 
Samstag 12.09.2015 7.30 Uhr Allgemeine Vorbereitung 
  
Zum Aufbau des Zeltes bitten wir um kräftige Unterstützung unserer Mitglieder und freiwil-
liger Helfer. 
  
In diesem Jahr �ndet eine Ausstellung von Oldtimerfahrzeugen  statt. 
Wer möchte, kann sein Oldtimerfahrzeug oberhalb des Heimatmuseums abstellen. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich. 
  
Machen Sie einen Bummel durch das Marktgelände und besuchen Sie unser Zelt am Dorfmu-
seum. Über zahlreichen Besuch würden wir uns freuen. 
 
 



Freitag, den 04. September 2015 - 9 - EMMINGEN-LIPTINGEN

Die erste Chorprobe nach den Ferien �ndet 
am Donnerstag 10. September 2015 um 
20.00 Uhr im Rathaus statt. 

Gut erholt wollen wir uns vorbereiten auf 
das Kirchenpatrozinium St. Michael am 
27.09.2015.   
 

Liebe Seniorinnen und Senioren aus Lipt-
ingen und Heudorf. Unser erster Tre� nach 
den Ferien führt uns am 16. September 
2015 zur Besichtigung ins Museum “Technik, 
Handwerk und Traktoren“ nach Uhldingen-
Mühlhofen Gebhardsweiler. Es ist unwahr-
scheinlich was es dort noch alles zu sehen 
gibt: von der kleinsten Schraube bis zum 
größten Traktor. Ihr werdet staunen! Beim 
Museum ist auch eine schöne Wirtschaft, 
der “Jägerhof“, in dem wir einkehren und uns 
wieder stärken für die Heimfahrt. Also alles 
schön beisammen. 
  
Die Abfahrt mit dem Bus ist in Liptingen 
um 12.30 Uhr bei der Kirche, in Heudorf um 
12.45 Uhr beim Rathaus. 
  
Bis dahin liebe Grüße 
das Seniorentre�-Team 

Veranstaltungen im Freilicht-
museum Neuhausen ob Eck   
So schön klingt unser Ländle... 
19. Volksmusiktag Baden-Württemberg 
im Freilichtmuseum Neuhausen 
So schön klingt das Ländle...wenn sich 
beim Volksmusiktag am 5./6. September 
im Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck 
Tanzmusikanten, Stubenmusiken und 
Gesangsgruppen aus ganz Baden-Würt-
temberg ein�nden. Dann klingt es wieder 
aus allen Ecken, Stuben und Winkeln der 
historischen Häuser – handgemacht und 
unverfälscht, ohne Kitsch und Kommerz. 
Wie jedes Jahr begeistert das klingende 
Museumsdorf große und kleine Besucher. 
Über 20 mitwirkende Gruppen aus den ver-
schiedensten Regionen des Landes treten 
beim Volksmusiktag im Freilichtmuseum 
Neuhausen auf. Wo sonst kann man noch 
längst vergessene Weisen in einer solchen 
Vielzahl hören und miterleben? Da wird 
an allen Ecken des Museums gespielt und 
gesungen – gerade so, wie es früher in den 
Wirtshäusern, auf Hochzeiten und Festen 
geklungen hat. 

Danzbodaglüha am 5.9. ab 19 Uhr, Eintritt 
frei. Das Freilichtmuseum ist am Volksmu-
siktag von 9 bis 18 Uhr geö�net, die Musik 
spielt von 12 bis 17 Uhr. Freier Eintritt für 
Kinder bis 16. Info-Service 07461/9263204 
oder www.freilichtmuseum-neuhausen.de.   

Veranstaltungen im Haus der 
Natur Beuron   
Die wunderbare Welt der Pilze. 
 Vortrag am Mittwoch, 9. September, 19:30 
Uhr 
Tre�punkt: Haus der Natur; Referentin: Ju-
dith Engst; Gebühr: 5,- €; Anmeldung bis 
Montag, 7. September beim Haus der Natur, 
Telefon 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de 
  
  
Igor, der Igel. 
Filzkurs am Donnerstag, 10. September, 
15 bis 17 Uhr 
Tre�punkt: Haus der Natur; Leitung: Adele 
Nalik; Gebühr: 8,- € inkl. Material; Anmel-
dung bis Dienstag, 8. September beim Haus 
der Natur, Telefon 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de 
  
  
Neuer Lebensraum für reiselustige Grau-
gänse – Sauldorfer Baggerseen. 
Freitag, 11. September, 14 Uhr 
Wetterfeste Kleidung und Fernglas sind 
empfehlenswert. Tre�punkt: Bahnüber-
gang Sauldorf; Leitung: Armin Hafner; Ge-
bühr: 3,- €; Anmeldung bis Donnerstag, 10. 
September beim Haus der Natur, Telefon 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de  
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